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So nutzen Sie dieses Buch 

Die folgenden Elemente erleichtern Ihnen die Orientierung 
im Buch: 
 

 Beispiele 

In diesem Buch finden Sie zahlreiche Beispiele, die die ge-
schilderten Sachverhalte veranschaulichen. 

 

Definitionen 
Hier werden Begriffe kurz und prägnant erläutert. 
 

 Die Merkkästen enthalten Empfehlungen und hilfrei-
che Tipps. 

 

Auf den Punkt gebracht 

Am Ende jedes Kapitels finden Sie eine kurze Zusam-
menfassung des behandelten Themas.  
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Vorwort 

Wie gut werden Projekte tatsächlich gemanagt? In der 
täglichen Praxis der Unternehmen, ungeachtet der vielen 
theoretischen Ansätze, die in den Lehrbüchern beschrieben 
werden?  

Diese Frage stellte sich der Vorstand der Deutschen Gesell-
schaft für Projektmanagement e. V. (GPM) im Jahr 1996. In 
der Folge entwickelte die Gesellschaft ein Bewertungsmo-
dell mit der Bezeichnung „Modell für Project Excellence“ 
(MfPE) und einen entsprechenden Prozess zur Projektbe-
wertung. Dieses Bewertungsverfahren wenden die GPM 
seit 1997 und die International Project Management Asso-
ciation (IPMA) seit 2002 erfolgreich an, um die Leistungen 
der Bewerber für den deutschen beziehungsweise den 
internationalen Projektmanagement-Award (PMA) zu beur-
teilen. 

Die Autoren stellen das Modell hier detailliert vor und er-
läutern, wie es benutzt wird, um Projekte zu bewerten. 
Anschließend beschreiben sie die Best Practices, mit denen 
die Award-Preisträger von 1998 bis 2004 ihre Projekte zum 
Erfolg geführt haben. Dazu wurden die Feedback-Berichte 
der Assessoren über die Award-Gewinner dieser Jahrgänge 
analysiert. (Diese Unterlagen, die im Archiv der Deutschen 
Gesellschaft für Projektmanagement zugänglich sind, wer-
den im Folgenden nicht mehr für jedes Projekt einzeln 
angeführt.) Ziel ist es, von den besten Projekten zu lernen. 

Viel Erfolg bei Ihren Projekten wünschen Ihnen 

Dr. Roland Ottmann und Prof. Dr. Heinz Schelle 
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